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Anlage: RWVA 

Die Richtlinien für Wechselverkehrszeichenanlagen an 
Bundesfernstraßen (RWVA) wurden mit Ihrer Unterstüt- 
zung von der Bundesanstalt für Straßenwesen in Zusam- 
menarbeit mit der Forschungsgesellschaft für Straßer:- und 
Verkehrswesen erarbeitet. 

Die RWVA enthalten nunmehr die bautechnischen Grund- 
sätze für den Bau von Verkehrsbeeinflussungsanlagen. 
Die verkehrsrechtlichen Regelungen und Grundsätze sind 
weiterhin in den Richtlinien für Wechselverkehrszeichen 
an Bundesfernstraßen (RWVZ) enthalten, deren überar- 
beitete Fassung ich mit Datum vom heutigen Tage be- 
kanntgebe. Für den Bereich der Bundesfernstraßen führe 
ich die RWVA, Ausgabe 1997, ein und bitte, diese beim 
Bau von Verkehrsbeeinflussungsanlagen in Zukunft anzu- 
wenden. 

Eine Umrüstung bestehender Anlagen ist nach dem hier 
vorliegenden Kenntnisstand nicht erforderlich. Bei älteren 
Anlagen (Inbetriebnahme von 10 Jahren und mehr) bitte 
ich die Umrüstungsnotwendigkeit im Einzelfall zu prüfen 
und mir, sofern nach Ihrer Auffassung Handlungsbedarf 
besteht, entsprechende Unterlagen vorzulegen. 

Ich weise darauf hin, daß das Merkblatt für Verkehrsrechner- 
zentralen und Unterzentralen sowie die Hinweise für um- 
setzbare Stauwarnanlagen zur Zeit noch von der Bundes- 
anstalt für Straßenwesen erarbeitet werden. 

Wechseltextanzeigen in Informationstafeln an Bundes- 
fernstraßen bitte ich über die bereits bestehenden Anwen- 
dungen hinaus nicht vorzusehen. Gegen einen Einsatz 
solcher programmierbarer Elemente im Rahmen des Sy- 
stems zum Beispiel der additiven Wechseiwegweisung 
bestehen dagegen keine grundsätzlichen Bedenken. Ich 
bitte aber, mir solche Maßnahmen in jedem Einzeifall vor- 
zulegen. 

Ich weise darauf hin, daß der Anschluß von Dienststellen 
des Landes an Verkehrsrechnerzentralen nicht zu Lasten 
des Bundes finanziert werden kann. Ich verweise hierzu 
auf mein ARS Nr. 38/1993, in dem auch der Anschluß von 
Autobahnpolizeistationen auf der Ebene von Unterzentralen 
geregelt ist. 

Ferner weise ich darauf hin, daß Glättemeldeanlagen le- 
diglich für die betriebliche Disposition des Winterdienstes 
geeignet sind, nicht aber zum Ableiten von Steuerentschei- 
dungen in Verkehrsbeeinflussungseinrichtungen. Von dem 
Einbau in Verkehrsbeeinflussungsanlagen für die verkehrs- 
technische Steuerung bitte ich abzusehen. 

Die Richtlinien für Wechselverkehrszeichenanlagen an 
Bundssfernstraßen, Ausgabe 1997, werden als Sonder- 
druck beim Verkehrsblatt-Verlag veröffentlicht. 

Mehrfertigungen der RWVA, Ausgabe 1997, (Dokument- 
Nr. B 6740), können beim Verkehrsblatt-Verlag, Hohe Stra- 
ße 39, 44139 Dortmund, bezogen werden. 

Bundesministerium für Verkehr 
Im Auftrag 
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